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Es naht der Herbst, und klagend muss ertönen,
Der Aeolsharfe gleich, die Seele mein,
Accorde sind's voll namenlosem Sehnen,
Die Saiten zittern wie in banger Pein.
Den Klängen einet sich des Nordwinds Stöhnen,
Der pfeift die Totenmelodien drein;
Den Toten aber gelbe Blätter decken,
Den toten Sommer, nichts mehr wird ihn wecken.
(52 words)
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